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Der Befähigungsausweis FB2 berechtigt zum Führen einer Segel- oder Motorjacht oder eines Motorseglers in Küstenfahrt 
(Fahrt entlang der Küste). Die Küstenfahrt erstreckt sich auf einen Bereich von 20 Seemeilen, gemessen von der Küste 
(Festland oder Inseln). Die Befähigungsausweise des ÖSV berechtigen zur Ausstellung des International Certificate for 
Operators of Pleasure Craft IC entsprechend der aktuellen Rechtsnorm. Die hier angebotene Ausbildung umfasst den 
theoretischen Teil inkl. der Theorieprüfung. 
 
 
Die Zielgruppe: 
 Interesse am Führen von Segel- oder Motorbooten in Küstenfahrt 
 Erweiterung der Kenntnisse für sicheres Navigieren entlang der Küste 
 Erlangung einer offiziellen Befähigung für Küstenfahrten 
 
 
Die Voraussetzungen: 
 Mindestalter: vollendetes 18. Lebensjahr. 
 Empfohlener Besuch der Informationsveranstaltung 
 

 

Die Lernziele: 
Als Absolvent:in sind Sie in der Lage: 
 
 Eine sichere Küstenfahrt zu planen und durchzuführen, unter Berücksichtigung von Routenplanung und 

Wetterbedingungen. 
 Die rechtlichen Bestimmungen und Sicherheitsvorschriften für Küstenfahrten zu verstehen und anzuwenden. 
 Navigationsinstrumente und -techniken effektiv zu nutzen, um sich entlang der Küste zu orientieren. 
 Notfallverfahren und Sicherheitsmaßnahmen auf See zu implementieren und angemessen zu reagieren. 
 Spezifische Manöver und Techniken für das Segeln oder Fahren in Küstengewässern erfolgreich durchzuführen. 
 In Zusammenarbeit mit einer Crew Seemannschaftsprinzipien anzuwenden und sicher auf See zu operieren. 
 Die Bedeutung von Umweltschutz und Nachhaltigkeit im maritimen Kontext zu verstehen und entsprechend zu handeln. 
 Das erlernte Wissen und die Fertigkeiten in praktischen Szenarien während der seegängigen Yachtpraxis anzuwenden. 
 Sicher und verantwortungsvoll als Kapitän:in einer Segel- oder Motorjacht oder eines Motorseglers in Küstengewässern 

zu agieren. 
 
 
Die Trainingsinhalte: 
 Gesetzliche Bestimmungen und Sicherheitsvorschriften für Küstenfahrten 
 Navigation und Routenplanung entlang der Küste 
 Verwendung von Navigationsinstrumenten wie Karten, GPS und Kompass 
 Wetterbeobachtung und -interpretation für sicheres Segeln in Küstengewässern 
 Seemannschaftsprinzipien und Sicherheitsmaßnahmen in Küstengewässern zu beachten und umzusetzen. 
 Manöver und Techniken spezifisch für das Segeln oder Fahren in Küstengewässern 
 Notfallverfahren und Rettungsmaßnahmen auf See 
 Verantwortungsvolles Verhalten gegenüber der Umwelt und Maßnahmen zum Umweltschutz 
 Teamarbeit und Kommunikation an Bord einer Yacht oder eines Bootes 
 Vorbereitung auf die theoretische Prüfung für das International Certificate for Operators of Pleasure Craft (IC) 
 Praktische Übungen an Bord einer seegängigen Yacht, um die erlernten Fähigkeiten anzuwenden 
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 Pflege und Wartung von Segel- oder Motorbooten für Küstenfahrten 
 
 
Die Trainingsmethoden: 
Theorie 
 
 
Die Dauer: 
 54 TE (48 TE Theorie und 6 TE Theorieprüfung), Preis beinhaltet Theorieausbildung, Lehrskript und Navigationsbesteck, 

exkl. Praktischer Teil – siehe unten. 
 
Der praktische Teil wird in Kooperation mit der Seefahrtschule GODSPEED vereinbart und findet laut Prüfungsordnung des 
ÖSV (Österr. Segelverband) auf einer seegängigen Yacht am Meer statt. (Die praktische Prüfung kostet € 950,- und 
beinhaltet, einen 1-wöchigen Aufenthalt auf einer seegängigen Segelyacht inkl. Skipper. Die Prüfung selbst wird am Ende des 
Törns durch einen Prüfer des Österr. Segelverbands abgenommen. Prüfer- und Prüfungskosten nicht inkludiert) 
 
Die Praxis wird üblicherweise in Kroatien abgehalten und die Nächtigung findet auf der dazu gecharterten Segelyacht statt. 
 
 
FAQ: 
Kann man mit der Ausbildung „Segeln - Befähigungsausweis für den Fahrtenbereich 1 und 2“ ein typisches Motorboot 
fahren? 
Für den Fahrtenbereich 1 – 4 (FB1 - bis 3 Seemeilen, FB2 - bis 20 Seemeilen, FB 3 bis 200 Seemeilen und FB 4 weltweite 
Fahrt) ist ein Motorzusatz dabei und man erwirbt gewissermaßen mit dem Segelschein auch einen Motorbootschein. Alles 
bis 24 m Länge und unbeschränkter PS-Zahl.  
Mit diesen Scheinen darf man jedoch nicht auf Binnenseen/-gewässern Motorboot fahren, hier ist ein eigener 
Motorbootführerschein notwendig. 
 
Wenn man den Kurs „Segeln - Befähigungsausweis für den Fahrtenbereich 1 und 2“ macht, ist dann der Kurs 
„Befähigungsausweis BINNEN“ hinfällig? 
Nein. Es wird jedoch empfohlen vorab den BFA-BINNEN zu machen. Bei BFA-BINNEN lernt man die Grundlagen des Segelns, 
die Begriffe und man verbringt zumindest 4 Tage am Wasser und übt bereits die ersten wichtigen Manöver. 
 
 
Braucht man für den Kurs „Segeln - Befähigungsausweis für den Fahrtenbereich 1 und 2“ vorher den „Befähigungsausweis 
BINNEN“? 
Nein, das ist keine Voraussetzung.  
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Der Trainer/Kooperationspartner: 
 

 
 
 
Durchführungsvarianten: 
Präsenzkurs 
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